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^rnkttfdie flatter für hie perkfiatt
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)perau$gegeben unter SKitmirïung fchroeijertfcher

itunf. janbiuerler unb ®e<hni!er
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©rpti für bit offtjicllen Publikation^ ists $<huieij. föcmrirftimm
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©rfcpeint je Samstag» unb foftet per ©emefter gr. 3.60, per gatjr gr. 7. 20.
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Mitarbeitern, Abonnenten

und Inserenten

unseres Blattes entbieten die

herzlichsten Glückwünsche

zum treuen Jahr!
Zürich j

i f
a. Zürichsee

Rüschlikon > hon 1. Januar 1903.

Redaktion, Verlag und Expedition,

^rbcito- wttî» giefe*mi0*Äb<rtr«g»m8*«-
(Slmtltche Örtgtnabamttcilungen.) wactjbtutf o«&oten

$te (Srftellung bet Sedinfeftoren im aebinfeftionbanftaltögebäube
ant ©ihlqnat Zlitiri) nnb bie èrtidjfung iter Safdjebedlnfefitondanfialt,
fmoie bet Zenttqlheiaung an ©ebrüber ©utjerIn aßintertpiir.

SiufnabmGgcbaube unb ©Uierfdmppett fiir bic ©tatton St. ÜJiorth

an bie gtrma §uber u. g&lcr in ©amaben.
3)ie $oljlieferung unb Zimmerarbeiten fiir bad ©raub potei

©t. SHotii) ott ©aumeifter gjjler, ®abo8.

Sieferung bon 30 Srinftoofferbrunnen fiir bie ©tabt 3ibid) :
8 ©tiicf unb 3 Jpnnbetrtnftröge an Dîidjael Slntomni in Sßaffen.
1 „ an 2lrd)lteft ©raunmatb in Biirtrf) IV.
4 w « Sgnaj ©ueni in atöfdjenj.
3 „ „ g. H. ©iotra in gürid) III.
4 „ „ gacqueS ®ö8lt in @(aru8.
3 „ mit 5£rtnltrögen an bie ©teinbrudjgefeflfchaft ©t.SCripbott.
4 „ „ „ „ ftafpar SBinfter in gürtd) Iii.
3 „ an ©mit ©djneebeli tn güricf) III.

äBnffetberforquttg SJlieberurnen. ®em äJlaurernteifier ©ebafttan
gudjs iti ©chännts fiub bon Hieberurnen 30 ben öffentlichen ©runnen
vorläufig fechS ©tiicf ©runnenbette, aus gement gearbeitet, beftettt
toorben, metdEje je ein ®et»id)t bon 70 unb 120 Zentner haben, ©intge
baboit finb fdjon abgeliefert toorben unb jur Zufriebenheit ber ©e=

börbe ausgefallen.

©djulljaudbau SaupemSBalb. Stborteinridjtungen mit automa-
tifdjcr ©piilung unb gäfalientläranlagc an Hob. ßtedjtt, gngenieur,
3ürid) I.

©trafjenbau Hteggcn. ©au ber meinbeftrape bon ber ©ahn*
ftation gegen bie ®ampffcbiffftatton )gabSburg*2öribenbübt an @e=

britbcr ©piapporl in Jeggen.
©dfifflnnbc in Itnterterjen. ©ämtliche Qtrbeiten an ©aumeifter

©apt. Hleier jum „greiecf" in Unterterjen.
©djulbaudueuüau Senjbnrg. Siefern unb Segen ber eichenen

©arquetrlemen 2. Qualttät: 1 ©tocfrocrf an ©locareüt u. ßint in
©oben ; 1 ©toetwert an Hub. Hohr, ©chreinermeifter, Senjbnrg.

©au einer ©djifftifakrif mit SHJohnhand in Slaborf. Hlaurer=
arbeit an g. gehnbev in Slaborf ; Zimmerarbeit an O. ©achmann,
©aumeifter, Slaborf.

Slttbau etneë neuen ©tiegen= unb Slborthaufed am ©djulbaud
Sktteltoil (Slargau). Zimmerarbeiten an ©amuel ©aurnann, Zimmer,
meifter, Sitteltnil ; Hiaurerarbetten an ©ottfrieb igauri, Htaurermeiftcr,
Heitnau.

Polyclinique universitaire à Lausanne. Eclairage électrique.
Installation fixe: Société générale d'électricité à Lausanne. Lustv»rie :
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Arbeits- ««d Ki-fsrnngsSb-rtrsgKKgeA.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck ve-swen

Die Erstellung der Desinfektoren im Desinfektionsanstaltsgebäiide

am Sihlquai Zürich und die Errichtung der Witschedcsinfcltionsanstalt,
sowie der Zentralheizung an Gebrüder Sulzer in Mnterthur.

AufnahmSgcbiiude und Güterschuppen für die Station St. Moritz

an die Firma Hudcr u. Jßler in Samaden.
Die Holzlieserung und Zimmerarbeiten für das Grand Hotel

St. Moritz an Baumeister Jßler, Dabo».

Lieferung von 30 Trinkwasserbrunnen für die Stadt Zürich:
3 Stück und 3 Hnndetrinktröge an Michael Antonini in Waffen.
1 „ an Architekt Braunwald in Zürich IV.
1 „ „ Jgnaz Cueni in Röschenz.
3 „ „ I. R. Gioira in Zürich III.
à „ „ Jacques Hösli in Glarus.
3 „ mit Trinktrögen an die Steinbruchgesellschast St. Triphon.
4 „ „ „ „ Kaspar Winkler in Zürich III.
3 „ an Emil Schneebeli in Zürich III.

Wasserversorgung Niederurnen. Dem Maurermeister Sebastian
Fuchs in Schännt« sind von Niederurncn zu den öffentlichen Brunnen
vorläufig sechs Stück Brunnenbettc. ans Zement gearbeitet, bestellt
worden, welche je ein Gewicht von 70 und 120 Zentner haben. Einige
davon sind schon abgeliefert worden und zur Zufriedenheit der Be-
Horde ausgefallen.

Schulhausbau Laupen-Wald. Aborteinrichtungen mit automa-
tischcr Spülung und Fäkalienkläranlagc an Rob. Liechti, Ingenieur,
Zürich I.

Straßenbau Meggen. Bau der meindestraße von der Bahn-
station gegen die Dampfschiffstation Habsburg-Lörchendühl an Ge-
brüder Chiappori in Meggen.

Schiffländc in Unterterzen. Sämtliche Arbeiten an Baumeister
Bapt. Meier zum „Frcicck" in Unterterzen.

Schulhausneubau Lenzburg. Liefern und Legen der eichenen

Parquetriemen 2. Qualität: 1 Stockwerk an Ciocarelli u. Link in
Baden; 1 Stockwerk an Rud. Rohr, Schreinermeister, Lcnzburg.

Bau einer Schisslifabrik mit Wohnhaus in Aadorf. Maurer-
arbeit an I. Zehnder in Aadorf; Zimmerarbeit an O. Bachmann,
Baumeister, Aadorf.

Anbau eines neuen Stiegen- und Aborthauses am Schulhaus
Ättclwil (Aargau). Zimmerarbeiten an Samuel Baumann, Zimmer-
meister, Attelwil; Maurerarbeiten an Gottfried Hauri, Maurermeister,
Reitnau.

?ol?olinigug universitaire à kausanns. éclairage électrique-
Installation tixe: Kociötä gönörale (l'álectrieitô à l-ausanne. I.ustr»rie -
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Gustave Olivet, à Lausanne. Ascenseur électrique: Wuest & Cie.,
à Seebach-Zurich.

Satmiefen itt giirith, Otogen ©tabtrate totcb
ein Srebit bon 52,000 gr. auf Segnung ber Sauaug=
gaben bet SBafferberforgung beg gahreg 1903 für ben

Umbau ber 3)ampfmàfdjine boit 750 Pferbeträften
in ber gentraïftation beg ©leftrizitätgmerfeg im Seiten in
eine folche bort 1000 Pferbeträften naöjgefudjt.

Saimiefeit in ©t. ©allen. (Sort.) Slnlählith einer
öffentlichen Sefprechung über bie Saugerûfiïont.rolle
machte §err ©emeinbeammann 35r. ©djerrer in ©t.
©allen bie Mitteilung, bah bie ülbfiäjt heftete, bie be=

Züglichen Seftimmungen gemeinfam mit bert beiben

ïlufiengemeinben ©t. ©aliéné, ïabtatt unb ©trauben^ell,
einzuführen.

35er ©emeinbecot ber ©tabt ©t. ©allen ftellt an bie

Serwaltung ber Suttbegbaljnen bag ©efuch, biefelbe
möchte bafür Jorgen, bah big zur Abhaltung beg eibg.
©chüfsenfefteg im ©otnmer 1904 menigfteng bie parterre»
räumlichsten beg neuen perfottenbahnhofeg bem

iReifenbetiberïehr gur Serfügung geftellt werben formen.
3)er ftäbtiföje ©emeinberat wirb ber Regierung baS

©efudj unterbreiten, er möchte eine Peoifion beg$anb=
äitberunggfteuergefeheg in bem ©inne Oortiehmen
laffen, bah öuläffige Maximum ber ©teuer ftatt
wie higher nur 7* % guïunft 1 % betragen bürfe.
3)ie Sßotwenbigteit, bem ftäbtifchen gigfug neue @in=

nahmen zuzuführen, gibt ben Slnlah Z" biefem Se--

gehrert.
@g ift nach längeren Unterhanblungen mit bem

Serwaltunggrat beg äonfumoeteing gelungen, biefen zu
Oeranlaffen, bag ihm gehöcenbe §aug zur „SBaage"
an ber Multergaffe abzubrechen unb ben Neubau auf
bie Saulinie ber Mutter* unb Steugaffe zurüdzufehen.

35ag Uebereinfommen unterliegt noch ber ©enehmigung
burch bie ©eneraltierfammlung beg âonfumbereing. ®ie
politifche ©emeinbe leiftet an bie Soften beg Stilbruches
unb beg Sîeubaueg einen Seitrag bon 35,000 gr. ®iefe
Sîeubaute mürbe namentlich für bie an biefer ©teile
auherorbentlich enge Multergaffe, bie ben lebhafteften
Serfehr aufmeift, befonberg wertooK fein.

35er Umftanb, bah ber öftliche ©tabtteil burch bie

Serlegung beg ®üterbahnl)ofeg nach SonmiUDberftrahe
an bie äuherfte meftliche Peripherie beg ©tabtgebieteg
unb barüber Ijinaug auf ©traubenzeller Sobeit immer
mehr gezwungen wirb, ben Sahnhof ©t. giben zu be*

nü^en, läht eg bringenb münfcheu, bah biefe Station alg
Oftbahnhof ber ©tabt ©t. ©allen auggeftaltet werbe,
gugleicl) wirb eg nötig fein, bie ©traheuüerbinbungen
nach biefer Dichtung rationell augzubauen, gn einer
©irtgabe beg Sniiiatiüfomiteeg für bie Sariante @t.
giben an beu ftäbtifchen ©emeinberat wirb auf biefe
Reformen aufmerffam gemacht unb zugleich bag Ser*
langen geftellt, man möchte für bie Sariante ©t. giben
bei ber $lugfüf)rung ber Sobenfee ïoggenburgbahn ein-
flehen. A.

tirchenbau ©t. gofepljen bei ©t. ©alleu. 3)te Ortg*
gemeinbe ©t. gofephen befdtjloh einen Seitrag Oon gr.
5000 an ben bortigen ßirchenbau, mit beut int nächften
grühjahr begonnen werben foil. 3)ag neue ©ottegjiaug
wirb mitten zmifhen ©t. gofephen .unb Slbtwpl erfteüt.

9lheiitburchftich- (Äorr.) ©in neuer Ülnftanb mit
Sezug auf bie ©chliehuitg beg alten Sheinbetteg an ber
©teile, wo ber neue Shein bei Suftenau rechtg abbiegt,
befcbäftigt bie Sertreter ber beiben beteiligten Sùnbeg*
regierungen. 3)ie Schweizer wünfchen bie Einlage eineg

©perrbammeg, bamit bei .fjoihwaffer fein SBaffer mehr
bem alten fftbeiubett zuflie|en föntte, moburch bie 2lb=

fluhoerhältniffe beg Sinnenfanalg gebeffert mürben unb
Sorteile für bie Sahnhoferweiterung in tRljeined zu

l'elegr.-Adresse : Armaturenfabrik. Telephon 214.

Armaturenfabrik ZSrich
Filiale der Armaturen- und Maschinenfabrik Akt.-Ges., Nürnberg.

Zürich, Ankerstrasse 110.
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Jerschtödenss»
Bauwesen in Zürich. Beim Großen Stadtrate wird

ein Kredit von 52,000 Fr. auf Rechnung der Bauaus-
gaben der Wasserversorgung des Jahres 1903 für den

Umbau der Dampfmaschine von 750 Pferdekräften
in der Zentralstation des Elektrizitätswerkes im Letten in
eine solche von 1000 Pferdekräften nachgesucht.

Bauwesen in St. Gallen. (Korr.) Anläßlich einer
öffentlichen Besprechung über die Baugerüstkontrolls
machte Herr Gemeindeammann Dr. Scherrer in St.
Gallen die Mitteilung, daß die Absicht bestehe, die be-

züglichen Bestimmungen gemeinsam mit den beiden
Außengemeinden St. Gallens, Tablait und Straubenzell,
einzuführen.

Der Gemeinderat der Stadt St. Galleu stellt an die

Verwaltung der Bundesbahnen das Gesuch, dieselbe
möchte dafür sorgen, daß bis zur Abhaltung des eidg.
Schützenfestes im Sommer 1904 wenigstens die Parterre-
räumlichkeiten des neuen Personenbahnhofes dem

Reisendeuverkehr zur Verfügung gestellt werden können.
Der städtische Gemeinderät wird der Regierung das

Gesuch unterbreiten, er möchte eine Revision des Hand-
äuderungssteuergesetzes in dem Sinne vornehmen
lassen, daß das zulässige Maximum der Steuer statt
wie bisher nur Vs °/„ in Zukunft 1 °/o betragen dürse.
Die Notwendigkeit, dem städtischen Fiskus neue Ein-
nahmen zuzuführen, gibt den Anlaß zu diesem Be-
gehren.

Es ist nach längeren Unterhandlungen mit dem

Verwaltungsrat des Konsumvereins gelungen, diesen zu
veranlassen, das ihm gehörende Haus zur „Waage"
an der Multergasse abzubrechen und den Neubau aus
die Baulinie der Multer- und Nsugaffe zurückzusetzen.

Das Uebereinkommen unterliegt noch der Genehmigung
durch die Generalversammlung des Konsumvereins. Die
politische Gemeinde leistet an die Kosten des Abbruches
und des Neubaues einen Beitrag von 35,000 Fr. Diese
Neubaute würde namentlich für die an dieser Stelle
außerordentlich enge Multergasse, die den lebhaftesten
Verkehr aufweist, besonders wertvoll sein.

Der Umstand, daß der östliche Stadtteil durch die

Verlegung des Güterbahnhofes nach Vonwil-Oberstraße
an die äußerste westliche Peripherie des Stadtgebietes
und darüber hinaus auf Straubenzeller Bodeu immer
mehr gezwungen wird, den Bahnhos St. Fiden zu be-

nützen, läßt es dringend wünschen, daß diese Station als
Ostbahnhof der Stadt St. Gallen ausgestaltet werde.
Zugleich wird es nötig sein, die Straßeuverbindungen
nach dieser Richtung rationell auszubauen. In einer
Eingabe des Initiativkomitees für die Variante St.
Fiden an den städtischen Gemeinderat wird aus diese

Reformen aufmerksam gemacht und zugleich das Ver-
langen gestellt, man möchte für die Variante St. Fiden
bei der Ausführung der Bodensee-Toggenburgbahn ein-
stehen.

Kirchenbail St. Josephe» bei St. Galle». Die Orts-
gemeinde St. Josephen beschloß einen Beitrag von Fr.
5000 an den dortigen Kirchenbau, mit dein im nächsten

Frühjahr begonnen werden soll. Das neue Gotteshaus
wird »litten zwischen St. Josephen und Abtwyl erstellt.

Rheindurchstich. (Korr.) Ein neuer Anstand mit
Bezug auf die Schließung des alten Rheinbettes an der
Stelle, wo der neue Rhein bei Lustenau rechts abbiegt,
beschäftigt die Vertreter der beiden beteiligten Landes-
regierungen. Die Schweizer wünschen die Anlage eines

Sperrdammes, damit bei Hochwasier kein Wasser mehr
dem alten Rheinbett zufließen könne, wodurch die Ab-
flußverhältnisse des Binnenkanals gebessert würden und
Vorteile für die Bahnhoserweiterung in Rheineck zu

l>iezi-.-^à«se: àrmàrsàdi'jk. Vsìspdo» 2!4.
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